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König Alexander am deutſchen Hofe
In der deutſchen Hauptſtadt weilt während in Belgrad eine

nene Regierungskriſis nur künſtlich verſchleiert wird König
Alexander von Serbien Der Graf von Takowa hat für nütz
lich gehalten ſeinen königlichen Sohn auf Reiſen zu ſchicken
damit er ſich perſönlich an verſchiedenen Höfen vorſtelle viel
leicht auch Umſchau halte ob ſich ein paſſendes Ehegemahl für
ihn finde Allerdings iſt König Alexander der eine trübe
Jugend hinter ſich hat kaum in das Jünglingsalter getreten
Er iſt am 14 Auguſt 1876 geboren alſo eben erſt achtzehn
Jahre alt geworden Indeſſen Serbien iſt dem Orient nahe
und im Orient ſchließt man oft in ſehr frühem Lebensalter
Ehen Aunch iſt vielleicht König Alexander durch die Erfahrungen
die er hinter ſich hat vor der Zeit geiſtig gereift Traurige
Erinnerungen müſſen in ihm aufgeſtiegen ſein als er wieder
dentſchen Boden betrat Wie anders war es damals als er
in Wiesbaden ſeiner Mutter genommen wurde Welche heftigen
Worte hat damals nicht Königin Natalie gegen Deutſchland
geſprochen und geſchrieben weil die deutſche Regierung ihrer
völkerrechtlichen Pflicht nachkam und dem Verlangen des Vaters
und Königs ſtattgab der ſeinen Vertreter beauftragt hatte
feinen Sohn zu holen Das Familiendramg im Hauſe Obre
nowitſch iſt glücklicherweiſe kein Trauerſpiel es iſt nur eine
Tragikomödie geworden Denn Milan und Natalie haben ſich
wieder verſöhnt ihre geſchiedene Ehe wieder hergeſtellt Aber
ſind gleich die Wirren innerhalb der Herrſcherfamilie beigelegt
fo ſind dafür um ſo ernſtere Wirren auf politiſchem Gebiete
ausgebrochen und da kann wohl das Haus Obrenowitſch da
es ziemlich von allen Staaten verlaſſen iſt das Verlangen
empfinden beſſere Beziehungen zu dem Auslande anzuknüpfen
Und das mag der weſentlichſte Grund für die Reiſe des Königs
Alexander nach Wien und Berlin geweſen ſein

Man hat in einzelnen ruſſiſchen Blöttern die Vermuthung
ausgeſprochen Serbien wolle ſich in den Bann des Dreibundes
fügen Da hat man wohl gedacht daß Serbien für Rußland
einigen Werth haben könne aber vergeſſen daß heutzutage der
Werth jenes Ländchens für den Dreibund ein herzlich geringeriſt Außerdem wird man mit Serbien ſchieriich ernſte
politiſche Abmachungen treffen da man genugſam weiß wie
wandelbar die Neigungen im ſerbiſchen Herrſcherhauſe ſind
und wie unbeſtändig die Regierung in Serbien iſt eute
liberal morgen radikal den nächſten Tag reaktionär heute
demokratiſche Verfaſſung morgen Staatsſtreich heute im
Lager Oeſterreichs morgen um Rußlands Gunſt buhlend
das iſt Serbien So iſt es gekommen daß Milan und ſeine
Regierung zwiſchen zwei Stühlen am Boden ſitzen Wenn
hier von Milan geſprochen wird ſo läßt ſich nicht verkennen
daß er der Leiter der ſerbiſchen Geſchicke iſt ohwohl er einſt
in der feierlichſten Form verſprach nie mehr nach Serbien
zurückzukehren und obwohl er auf die Rechte eines Mitgliedes
des königlichen Hauſes wie auf die ſerbiſche Staatsangehörig
keit in der bündigſten Weiſe verzichtete Milan iſt nach Serbien
zurückgekehrt und daß ein Vater ſeinen jugendlichen uner
fahrenen Sohn beherrſcht wer wird es nicht begreifen Wer
wird es nicht beſonders in Serbien begreifen wo ein Jüngling
von achtzehn Jahren ſchlechterdings nicht imſtande ſein kann
der unſeligen inneren Wirren Herr zu werden Aber gerade
die Perſönlichkeit des Königs Milan des ſpäteren Grafen von
Takowa flößt keiner Macht mehr Vertrauen ein So iſt es
gekommen daß auch Rußland das den jüngſten Staatsſtreich
eigentlich als frendiges Ereigniß hätte feiern dürfen dieſe
eigenmächtige That der Obrenowitſch verurtheilt hat Serbien
erfreut ſich heute keiner Sympathien wo immer es ſet und
das iſt für dieſen Staat um ſo unbequemer als er auf den
Kredit der europäiſchen Börſen angewieſen iſt und längſt die

e ttingen getroffen hat neue Anleihen auf den Markt zu
ringen
Milan war einſt ſo glücklich den Kaiſer Franz Joſef als

ſeinen Freund und Bundesgenoſſen feiern zu können Oeſter
reich erwies in der That Serbien alle möglichen Gefällig
keiten Aber es hat ſchlechten Dank erfahren Jetzt iſtOeſterreich zurückhaltend kalt unter Umſtänden feſt un

freundlich Jn Wien iſt wie es ſich gehört König Alexander
vom Hofe und von der Regierung mit aller Höſlichkeit und
Aufmerkſamkeit empfangen worden die einem Herrſcher auch
eines kleinen Staates zukommt Von einer beſonderen
Jntimität wird man auch in Zukunft wenig verſpüren Und
wir meinen daß ganz ähnlich die Beziehungen zu Deutſchland
ſein werden Deutſchland hat kein unmitteibares Intereſſe an
den Vorgängen in Serbien man iſt zufrieden wenn ſich der
Handel und Verkehr zwiſchen beiden Völkern hebt aber von
einem engeren Bündniß kann ernſthaft nicht die Rede ſein
unſeres Ermeſſens auch nicht einmal von einem perſönlichen
Bunde den man hier oder dort angedentet hat Es hieß
nämlich daß König Alexander um die Hand der Prinzeſſin
Feodore der jüngſten Schweſter der deutſchen Kaiſerin ſich
bemühen wolle Prinzeſſin Feodore iſt am 3 Jult 1874
eboren alſo zwei Jahre älter als der König von Serbien
ir glauben nicht daß ein ſolcher Plan ernſthaft beſteht oder

wenn er auf einer Seite ernſthaft beſtände Ausſicht auf Ver
wirklichung hätte

König Alexander iſt in den Tagen in Berlin an denen ſich
große militäriſche Feſtlichkeiten vollziehen ſollen Eine Reihe
deutſcher Fürſten umſteht den Kaiſer bei der Weihe der neuen
Fahnen für die Truppenkörper die infolge der in errns der
zweijährigen Dienſtzeit geſchaffen worden ſind enn der
junge König Alexander die Dinge mit offenen Augen verfolgt
dann wird er ein glänzendes Bild von der militäriſchen Kraft
dem ſoldatiſchen Geiſt der nationalen Feſtigkeit des deutſchen
Volkes erhalten Man könnte ſein Verlangen begreifen nähere
Beziehungen zu Deutſchland und dem deutſchen Kaiſerhof an
azuknüpfen Reiſen ſind ein wichtiges Bildungsmittel gerade
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für junge Fürſten König Alexander wird aber in Berlin
auch bedenken dürfen daß Verfaſſungen geachtet werden und
Beſtand haben müſſen ſoll ein Staat kräftig im Jnnern und
nach außen ſein Wenn man waghalſige Experimente wie in
Serbien ſo auch in Deutſchland gemacht hätte wenn man
heute künſtlich eine Verfaſſung gegeben morgen ſie eigenmächtig
erriſſen hätte dann wäre die deutſche Nation von ihremPlape im europäiſchen Areopag längſt abgeſtiegen oder abge

ſtoßen Jede Willkür untergräbt den Staat Und nun gar
in einem Lande deſſen Dynaſtie auf zwei Augen ruht wäh
rend Prätendenten an den Grenzen lauern und nur auf den
Augenblick warten die Fahne der Revolution aufzu
pflanzen Da hätte Serbien längſt hinreichenden Grund
gehabt ſich an Oeſterreich anzulehnen Denn was iſt
Serbien gegen Oeſterreich Militäriſch iſt es nichts und
wirthſchaftlich kann es von der habsburgiſchen Monarchie aus
ehungert werden Die Träume von einem großſerbiſchenReche ſind längſt zerfloſſen Wenn einmal der kranke Mann

ſterben ſollte Serbien wird bei der Ausſchüttung der Erbſchaft

nicht den Löwenantheil bekommen Wie aber ein Land auch
auf der Balkanhalbinſel unter einer weiſen und ſtetigen Ver
waltung zu hoher Blüthe gelangen kann das ſieht man an
Bosnien und der Herzegowina an jenen Provinzen die
Oeſterreich ſeit dem Berliner Vertrage beſetzt hat und die
lange und oft gegen die ſerbiſchen Wühlereien geſchützt werden
mußten Bosnien iſt heute ein Kulturſtaat der vielleicht in
wenig Jahren bereits eine magnetiſche Anziehungskraft auf die
Gebildeten aller Völker ausüben wird Je höher in Bosnien
Wohlſtand Ordnung Freiheit Rechtsſicherheit ſtiegen um ſo
tiefer ſank Serbien unter der Mißwirthſchaft ſeiner Regierungen
und unter den wunderlichen Wirren im Herrſcherhauſe Der
König Alexander mag mit trauerndem Herzen dieſer Thatſachen
gedenken wenn er auf ſeinen Reiſen mit aller Courtoiſie
deren große Fürſten und Höfe fähig ſind bewillkommnet wird
während er ſich doch ſagen muß daß ſeine Dynaſtie einen ſehr
kleinen Rang unter den Herrſcherhäuſern einnimmt und auch
dieſen Rang nicht immer erfolgreich behauptet hat

Indeſſen König Alexander iſt jung und er hat noch Ge
legenheit genug zu zeigen weß Geiſtes Kind er iſt Vielleicht
entwickelt er beſſere Herrſchergaben als man im Hinblick auf
ſeinen Vater und auf die Vorgänge in ſeiner Jugend in ihm
ſuchen ſollte Vielleicht machen gerade die peinlichen Prüfungen
denen er ausgeſetzt war aus ihm einen feſten ganzen Mann
von weitem Blick und ſtarker Hand Das iſt der Wunſch
den wir an den Aufenthalt des Königs Alexander in Berlin
knüpfen Möge er aus den Eindrücken die er gewinnt für
ſeine Regieruug nützliche Schlüſſe ziehen zu ſeinem Beſten
wie zum Beſten des ſerbiſchen Volkes das ſeiner Leitung an
vertraut iſt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Potsdam 18 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin legten
heute früh 8 h Uhr im Mauſoleum bei der Friedenskirche auf
dem Grabe weiland des Kaiſers Friedrich einen Kranz von
Lorbeer und Tuberoſen nieder und verweilten daſelbſt einige
Zeit in ſtillem Gebet Um 83/ Uhr fuhr der König von
Serbien von dem Generallieutenant v Liegnitz begleitet bei
dem Mauſoleum vor und legte ebenfalls am Grabe weiland
Kaiſer Friedrich s einen Kranz nieder auf deſſen weißer Atlas
ſchleife die Worte ſtanden Alexander rn von Serbien
18 Oktober 1894 Der Kaiſer hat dem König Alexander
von Serbien den Schwarzen Adler Orden verliehen

Die Fahnenweihe in Berlin
Wir haben über den Verlauf der Feier mit welcher am

Donnerstag die Fahnen der vierten Bataillone feier
lich e und dann den Truppentheilen übergeben wurden
bereits geſtern telegraphiſch berichtet Näheres iſt zunächſt noch
mitzutheilen über die Rede welche der Kaiſer bei dem
Weihegkt hielt Dieſelbe hatte etwa folgenden Wortlaut

Jch übergebe den vierten Bataillonen am heutigen Tage die
Feldzeichen an einem Tage der im deutſchen Volke vielfache
Erinnerungen wachruft Blicke ich nach dem Manſoleum der
Friedenskirche ſo ſteht mir der dort rubende große Feldherr vor
Augen der die hier im Jahre 1861 geweihten Fahnen nach ſieg
reichen Schlachten ſeinem Vater vorführte der bis zum letzten
Athemzuge für Deutſchlands und Preußens Ehre gelebt hat
Jch richte nun meinen Blick auf das Jahr 1861 Die Re
organiſation des Heeres wurde damals von Vielen mißver
ſtanden und der Monarch vielfach angefeindet Siegreich iſt
der König aus dieſer Zeit hervorgegangen Damals wie
jetzt herrſchte Zwietracht im Volke Auch jetzt verſteht man
Manches falſch Die einzige Säule die einzige Stütze für den
Monarchen bildet das Heer Haltet feſt an der Treue zu
Kaiſer und Reich Und Sie meine Herren der Kaiſer
wandte ſich an die Commandeure verpflanzen Sie die alten
Ueberlieferungen der Treue auf Jhre Mannſchaften Treu bis
zum Tode muß der Soldat dem allerhöchſten Kriegsherrn ſein
Stark ſoll der Soldat dem äußeren und dem inneren Feinde
gegenüberſtehen und Jch hoffe daß die Halbbataillone in ernſter
Zeit ſich als ganze Bataillone erweiſen werden Jch ſchließe
mit dem Rufe Alles mit Gott für König und Vaterland

Nachmittag 5 upr fand im Marmorſgale des Neuen Palais
eine Mittagstafel zu ca 300 Gedecken ſtatt an welcher außer H
dem Kaiſer und der Kaiſerin der König Alexander von Ser
bien die zur Fahnenweihe eingetroffenen deutſchen niekeiten die Pringen und Prinzeſſinnen des e Hauſes die

kommandirenden Generäle die fremden Militärattachés u a
theilnahmen Neben der Kaiſerin welche zur Rechten des
Kaiſers ſaß hatte der König von Serbien Platz genommen
Jm Verlaufe der Tafel erhob ſich der Kgiſer dankte den

Fürſtlichkeiten für ihr Erſcheinen zu der Weihe der neuen
Fahnen und brachte unter Hinweis auf die beſondere Bedeu
tung des heutigen Tages einen warmen Trinkſpruch auf die
Armee aus

Bald nach beendigter Tafel begaben ſich die Majeſtäten mit
dem König von Serbien und den fürſtlichen Gäſten mittels
Sonderzuges nach Berlin um der Feſtvorſtellung im
Opernhau ſe beizuwohnen

Ueber die Feſtvorſtellung im Opernhauſe ſchreibt
uns unſer Korreſpondent

elDen Schluß des Tages der Fahnenweihe bildele die
ſtellung im Opernhauſe die aus Pietät für den Kaiſer Friedrich
deſſen Geburtstag auf den 18 Oktober fällt anſtatt der ſonſt
üblichen Theatervorſtellung eine Darſtellung von lebenden Bildern
brachte welche der preußiſch brandenburgiſchen Geſchichte ent
nommen waren Auch das Bild der einzelnen Plätze im Hauſe
wich merklich von demjenigen ab wie man es Jonſt bei dergleichen
Anläſſen zu ſehen gewohnt iſt Jm Parket ſah man nur Offiziere
bis zum Hauptmann aufwärts der erſte Rang und deſſen Logen
waren mit den Generälen und Stabsoffizieren gefüllt der dritte
Rang mit Unteroffizieren und die Gallerie mit Gemeinen gefüllt
ſämmtlich Angehörige derjenigen Truppen welche zur Nagelung
und Weihe der Fahnen befohlen waren Die Fremdenloge war
für die kommandirenden Generale reſervirt von denen man im
Vordergrunde den Generaladjntanten Grafen Walderſee bemerkte
in der Uniform der Königs Ulanen Jn den beiden
kleinen Seitenlogen ſaßen der Miniſterpräſident Graf
Eulenburg der Staatsſekretär der Auswärtigen Angelegen
heiten Frhr Marſchall von Bieberſtein und neben dieſem der
Leibarzt des Königs von Serbien in einer unſeren Augen un
gewohnten Tracht langem braunen Kaftan über den ſich von
beiden Schultern heras Ordensbänder auf der Bruſt kreuzten
an denen rieſengroße Dekorationen hingen Jn den Logen gegen
über hatten ebenfalls Generäle Platz genommen Die einzigen
Damen die zugegen waren Angehörige der Offiziere füllten den
zweiten Rang Jn die große Hofloge in der Mitte des erſten
Ranges die bis 78 Uhr leer geblieben war traten um dieſe Zeit
die einzelnen Kategorien der Hofſtaaten der Oberſtkämmerer
Erbprinz zu Hohenlohe Oehringen Oberhofmarſchall Graf Eulen
burg und Vize Ober Ceremonienmeiſter Graf Kanitz denen bald
Graf Hochberg folgte um durch das Aufſtoßen mit dem Stabe
die Ankunft der Allerhöchſten Herrſchaften anzukünden Die
Kaiſerin in koſtbarer heliothropfarbiger ſchillernder Sammet
toilette geziert mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens und
einem funkelnden Brillantſchmuck erſchien an der Seite des
Königs Alexander von Serbien der zu ſeiner rothen
goldgeſtickten Uniform das Band des ihm verliehenen höchſten
preußiſchen Ordens und Kette und Stern des eigenen Weißen
Adler Ordens angelegt hatte Es folgte der Kaiſer in
geſtickter Generalsuniform und ebenfalls mit dem Bande
des Schwarzen Adlers an der Seite der Prinzeſſin
Friedrich Leopold deren Toilette aus kirſchrothem Atlas
mit Spitzen und Brillanten beſtand Die Majeſtäten traten bis
an die Brüſtung vor und verueigten ſich gegen die Verſammlung
die ſich von den Plätzen exhoben hatte Die Vorſtellung begann
mit der Ouverture zum Feldlager in Schleſien Dann traten
unter Fanfarengeſchmetter zwei Herolde die Herren Molener und
Neſper vor in wechſelndem Prolog die deutſche Armee ver
herrlichend und die nun folgenden lebenden Bilder ankündigend
Das 1 Bild ſtellte den Untergang des Großen Kurfürſten im
Kuriſchen Haff dar hbegleitet von dem niederländiſchen Soldaten
lied Berg op Zoom Es folgten 2 BDer junge Deſſauer bei
Turin unter Begleitung des Deſſauer Marſches 3 König
Friedrich Wilhelm J Rekruten beſichtigend, dazu Grenadier
marſch der Garde des Soldatenkönigs 4 Friedrich der Große
bei Mollwitz eine Batterie ſtürmend, dazu der Mollwitzer
Marſch 5 Schlacht bei Großgörſchen, dazu der Pariſer Ein
zugsmarſch 6 Erſtürmung der Düppeler Schanzen unter den
Klängen des Düppeler Schanzenmarſches Das Schlußbild be
gleitet vom York ſchen Marſche zeigte die Germania mit er
hobener Kaiſerkrone und die einzelnen Perioden des deutſchen
Heeres Unter dreimaligem Hurrah marſchirten die Soldaten bis
zur Rampe vor während die n verklang welche
vom Hofe und der Feſtverſammlung ſtehend angehört wurde
Der Hof verabſchiedete ſich durch Verneigung und zog ſich darauf
zurück

Der Kolonialrath
Der Kolonialrath trat wie wir geſtern bereits telegraphiſch

mittheilten am Donnerstag vormittag um 10 Uhr in dem
Sitzungsſaale des Auswärtigen Amtes zuſammen und erledigte
zunächſt die ihm zur Begutachtung vorgelegten Etatsentwürfe
für Kamerun Togo und das ſüdweſt afrikaniſche Schutzgebiet
Zu einer eingehenderen Berathung gab der Etat von
Kamerun Anlaß namentlich wurden wegen der wirth
ſchaftlichen Erſchließung des Hinterlandes be
achtenswerthe Vorſchläge gemacht Herr A Wörmaun
warnte hierbei vor der Entſendung größerer kriegeriſcher
Expeditionen und wünſchte an Stelle derſelben kleinere aus
ſchließlich Handelszwecke verfolgende Expeditionen geſetzt zuſehen Bei der Serat ung über Südweſtafrika wurden
die eine beſſere Schiffs und Poſtverbindung mit dieſem
Schutzgebiete ſowie die Beſiedelung betreffenden Fragen
nächſt unerörtert gelaſſen und die Beſprechung bis
zur Berathung der dem Dontalwtge über dieſe An
gelegenheiten gemachten Vorlagen verſchoben Am Nachmittag
wurde die Berathung der von dem Ausſchuſſe zur Regelung
der Auswanderung nach den Schutzgebieten be
antragten Reſolution mit einem Referate des Rechtsanwalts
Dr Scharlach aus Hamburg begonnen Nach längerer
Debatte an der ſich außer dem Berichterſtatter namentlich
die Herren Staatsminiſter v Hofmann Ehrendomherr

espers nud Staatsſekretär a D Herzog betheiligten
wurde folgender Beſchluß gefaßt

Der Kolonialrath empfiehlt 1 den Grundſa etzlizuerkennen daß die Ueberſiedlung von dienen r
ein deutſches Schutzgehiet unbeſchadet der Kontroll Vor
ſchriften für gewerbömäßige Anwerdung und Beförderung von
Auswanderern nicht als Auswanderun betrachten i2 beſondere Beſtimmungen u dem Jwee i wie um t
Ueberſiedlung deutſcher Reichsangehöriger nach den dazy
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eilen der Schutzgebiete möglichſt zu erleichternehe neben voller Aufrechterhaltung der allgemeinen

Wehrpflicht die Ableiſtung derſelben in den Schutzgebielen durch
geſehliche Anordnung zuzulaſſen

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Der Entwurf eines Lehrerbeſoldungs Geſetzes ſollte nach der

Schleſ Ztg vom Unterrichtsminiſterium den Bezirks
regierungen zur Kenntnißnahme und gutachtlichen Aeußerung
überſandt worden ſein Jn dieſer Form iſt die Nachricht
durchaus unzutreffend Der Sachverhalt iſt folgender Nach
dem der Entwurf im Unterrichtsminiſterium fertiggeſtellt war

te der Finanzminiſter um den Bedarf klar zu
en eine Prüfung deſſelben durch die Regierungen an Jn

olgedeſſen wurden die Regierungen aufgefordert ſich darüber
B wie ſich der finanzielle Effekt des Geſetzes für ihren

zirk ſtellen würde ieſe Aeußerungen ſind bereits ſämmt
lich eingegangen und unterliegen zur Zeit der gemeinſamen
Prüfung ſeitens eines höheren Beamten des Finanz und des
Kultusminiſteriums Von dem Ausfall dieſer Prüfung hängt
es ab was weiter aus dem Geſetzentwurf werden wird
Uebrigens war dieſelbe bereits vor mehreren Tagen dem Ab
ſchluß nahe

Die Börſenreform
Am Mittwoch haben im Reichsamt des Jnnern unter Vorſitz

des Direktors in dieſem Amte Rothe die Berathungen
der Kommiſſion begonnen deren Aufgabe es ſein ſoll an
der Formulirung des dem Reichstage Börſen
reform Geſetzentwurfs mitzuwirken Außer aus Dele

irten der Bundesſtaaten in deren Gebiete ſich Börſen
efinden beſteht die Kommiſſion aus Kommiſſarien der ver

ſchiedenen Reichsämter und Miniſterien Es wurde laut
Nordd Allg Ztg beſchloſſen die Verhandlungen als ſtreng

vertraulich anzuſehen

Verſchiedene Mittheilungen
Das Staatsminiſterium wird wie man bört dieſen

Freitag zur Fortſetzung der Berathungen über die Maßregeln
gegen den Umſturz zuſammentreten

Kanzler Leiſt iſt bekanntlich durch den Disciplinarhof in
Potsdam verurtheilt worden zur Verſetzung in ein anderes Amt
von gleichem Range mit Verluſt von einem Fünftel ſeines Ge
halles Dadurch iſt die Frage nach dem Gehalt des Kanzlers
Leiſt aufgeworfen worden Nach dem Etat bezieht der Kanzler
in Kamerun neben freier Wohnung ein Gehalt von 12,000 wo
von 3000 5400 M penſionsfähig ſind Das Gehalt des Kanzlers
Leiſt ermäßigt ſich alſo auf 9600 M jährlich Der Kanzler in
Kamernn ſteht im Range der Legationsſekretäre Bleibt das
Urtheil beſtehen ſo wird vorausſichtlich irgend eine Geſandtſchaft
durch Hru Leiſt als Legationsſfekretär geziert werden

Jn der Sitzung der berliner Stadtverordneten vom
Donnerstag wurde der ſozialdemokratiſche Antrag betreffend Ein
on des achtſtündigen Arbeitstages in den ſtädtiſchen

etrieben durch Annahme der einfachen Tagesordnung mit 94
gegop 18 Stimmen abgelehnt

Eving 18 Okt Bei der en Landtagserſatzwahl
für den Wahlkreis Elbing Marienburg erhielt von 314 ab
Winden Stimmen Landrath a D Rittergutsbeſitzer Birkner
adinen konſervativ Bund der Landwirthe 298 Rechtsanwakt

Stadtralh Wagner Grandenz nationalliberal 16 Stimmen
Erſterer iſt mithin gewählt

Wilhelmshaven 18 Okt Der Stapellauf des Kreuzers F
iſt glücklich von ſtatten gegangen Vice Admiral Valois taufte
denſelben auf Befehl des Kaiſers Geier

Marineungchricht Nach einer an das Oberkommando der
Marine gelangten telegraphiſchen Meldung iſt S M
Sperber, Kommandant Korvetten Kapitän v Arnoldi am

17 Okt von Kamerun in See gegangen

Ausland
OeſterreichUngarn Das r r t rhaus ſetzte am Donnerstag die Berathung des Nuntiums

des Magnatenhauſes über die Ablehnung des Geſetzes
betreffend die freie Religionsübung fort Saghay ſprach
gegen Koeroeſſy für den Antrag des Miniſterpräſidenten die
unveränderte Vorlage an das Magnatenhaus zurückzuweiſen
Horanskhy erklärte den Abſchnitt über die Konfeſſionsloſigkeit
abzulehnen und beantragte den Geſetzentwurf behufs neuer
Verhandlung an das Magnatenhaus zurückzuleiten Das
Abgeordnetenhaus vertagte ſchließlich die Berathung auf Frei
tag nachdem noch mehrere Redner geſprochen und der Kultus
miniſter Baron von ECötvös die gegen die Konfeſſionsloſigkeit
vorgebrachten Bedenken widerlegt hatte

Belgien Die Gemäßigten Liberalen lehnten die
von den Arbeitern für die Stichwahlen in Brüſſel geſtellten
Bedingungen ab

Der Krieg in Oſtaſien Dem Reuter ſchen Bureau
wird aus Tientſin vom 18 d gemeldet Nach einer Depeſche
aus Port Arthur vom 16 d haben die Japaner Thornton

en in der Bai von Korea verlaſſen und ſich nach Taitong
eben welches ſie gegenwärtig befeſtigen Gerüchtweiſe ver

lantet am 15 d habe eine große Schlacht im Norden
des Yalu Fluſſes ſtattgefunden Einzelheiten fehlen noch
Die chineſiſchen Beamten wiſſen von dieſem Gerüchte nichts

Auf der chineſiſchen Geſandtſchaft in London iſt
man weniger als je e an ein Ende des Krieges mit
Japan zu glauben err Macartuehy ſprach ſich hierüber
ſehr energiſch aus und ſagte daß wenn auch die Schlacht am
Dalu unglücklich für China ausfallen würde damit noch lange
nicht die Elitetruppen Chinas erſchöpft ſeien was die Japaner
noch erfahren würden Es ſei gar nicht daran zu denken daß
Ehina und Japan ohne bis aufs Letzte die Angelegenheit aus
gekämpft zu haben ſich zum Frieden bereit finden laſſen

Die Krankheit des Zaren
Die Nachrichten die neuerdings über das Befinden des

Zaren zu uns gelangen lauten außerordentlich ernſt und
bedenklich und laſſen es beinahe als gewiß erſcheinen daß
das Leben des Kaiſers wohl nicht zu erhalten
ſein wird Der Kaiſer ſcheint ſchon nicht mehr imſtande zu
ſein die geplante Reiſe nach Korfu zu unternehmen denn
wie die Agence Havas aus Petersburg meldet ſoll dieſe
Reiſe unterbleiben Der londoner Chronicle erfährt aus
Wien daß die Reiſe des Zaren nach Korfu aufgegeben ſei
da ſo lange die Geſundheit des Zaren die Reiſe nicht un
bedingt geſtatte es unthunlich ſei daß der Zar im Aus
lande ſtürbe Auch ſonſt ſprächen politiſche Gründe da
gegen und der Zar weigere ſich ſelbſt die Reiſe anzutreten
Zu den bedenklichſten Schlüſſen berechtigt guch die Meldung

der Köln Ztg ans Petersburg daß ſämmtliche Mit
glieder der kaiſerlichen Familie nach Livadig unterwegs
ſeien Wie verlante werde der Uebertritt der Prin
zeſſin Alix und die Vermählung derſelben mit dem
Großfürſten Thronfolger in Livadia ſtattfinden Der
Korreſpondent glaubt die Vermählung werde jedenfalls vor
dem 20 November dem Beginn der großen Faſten ſtattfinden

Dem ruſſiſchen Regierungsboten zufolge macht die Braut
des Thronfolgers Prinzeſſin Alix von Heſſen bemerkens
werthe Fortſchritte in der Erlernung der ruſſiſchen Sprache
Die Prinzeſſin beſchäftigte ſich bis zum Oktober erſt in Eng
land dann in Dentſchland eifrig mit der Geſchichte Glaubens
lehre und Liturgie der orthodoxen Kirche Die Braut des
Großfürſten Thronfolgers geht nun in der That nach Ruß
land wie folgende Meldung aus Darmſtadt zeigt Die
Prinzeſſin Alix reiſt morgen Freitag über Berlin und
Warſchau nach Livadia die Prinzeſſion Victoria begleitet
ſie nach Warſchau wo die Prinzeſſinnen mit den ruſſiſchen
Herrſchaften zuſammentreffen Die geſtern gebrachte Nach
richt daß der Großherzog und die Großherzogin von Heſſen
nach Livadia abgereiſt ſeien beruhte auf einem Jrrthum

Aus Paris wird gemeldet daß der dort weilende Groß
fürſt und die Großfürſtin Wladimir am Donnerstag
abend 6 Uhr 50 Minuten mit dem Orientexpreß nach Peters
burg abgereiſt ſind

Jn Cetinje wurden am Donnerstag in der Kathedrale
in Anweſenheit des Fürſten der Fürſtin und der Behörden
Gebete für die Geneſung des Kaiſers Alexander von Rußland
verrichtet

eoooerreeeeereeeeeeeeeeeeeeeWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn einer Zuſchrift an die Berliner Zeitung erklärt Prof

Virchow bezüglich ſeiner Stellung zu dem Werthe des Diph
therie Heilſerums es jei ein Jrrthum ihn dem Heilmittel
ungünſtig geſtimmt zu haltan ſeine Meinung ſei nur daß die
bisherigen Erfahrungen noch nicht ein Urtheil über die Dauer
der Jmmunität beim Menſchen und über die dazu erforderliche
Größe der Doſis geſtatteten ſowie daß die Heilwirkung keine ab
ſolute ſei und daß es ſich nicht ſicher beurtheilen laſſe in welchenFällen dieſelbe zu erwarten ſei Nichtsdeſtoweniger halte er es
für eine zwingende Pflicht das Mittel anzuwenden Die
Stadtverordneten von Berlin genehmigten in der geſtrigen
Sitzung 6000 M zwecks Beſchaffung von Diphtherie Heil
ſerum für die ſtädtiſchen Krankenanſtalten

Ginſeppe Verdi wird in Paris wie ein Fürſt geehrt
Ueber die bisherigen Veranſtaltungen durch welche die Franzoſen
ihm huldigten berichteten wir bereits Geſtern fand ihm
zu Ehren im Elyſée ein Frühſtück zu 10 Gedecken ſtatt
Die Gemahlin des Präſidenten Caſimir Perier
hatte zu ihrer Rechten den italieniſchen Botſchafter Reßmann
zur Linken Verdi der Präſident hatte zu ſeiner Rechten den
Miniſterpräſidenten Dupu y zur Linken den Miniſter des Aus
wärtigen Hanotaux

Gerichtsverhandlungen

o Halberſtadt 17 Okt Prozeß Springer Das
Schwurgericht verurtheilte in ſeiner heutigen Sitzung den Kauf
mann früheren Mühlenbeſitzer Friedrich Springer aus Jlſen

S burg wegen betrügeriſchen Bankerotts zu 3 Jahren Gefängniß
und 3 Jahr Ehrverluſt Springer hatte einen ziemlich großen
Mühlenbetrieb auf der bei Jlſenburg belegenen ſog Pulvermühle
und wurde unter Vurkr einer ziemlich bedeutenden Summe
vor etwa ſechs Jahren flüchtig Erſt vor zwei Monaten gelang
es denſelben in London feſtzunehmen Jn erſter Linie hat er
ſeine Eltern und Geſchwiſter wie ſeine Frau ſodann aber auch
mehr gute Freunde in arger Weiſe betrogen

Provinzial Nachrichten
Das Kaiſer Friedrich Deukmal in Merſeburg

g Merſeburg 18 Okt
Alle die Helden und Lieblingsgeſtalten der Nation umgiebt der

Deutſche mit dem inbrünſtigen Kultus jener Verehrung welche
dem deutſchen ſinnigen Gemüth von Alters her eigen iſt Daher
iſt es ihm auch mehr als anderen Nationen unabweisbares Be
dürfniß ſeiner Verehrung dadurch Ausdruck zu geben daß er im
Bilde gern das verkörpert vor Augen geführt ſieht was ihm ſo
treu im Herzen lebt So hat die deutſche Treue mit Hilfe
der bildenden Künſte den unvergänglichen Jdealgeſtalten in Denk
mälern Altäre geſchaffen auf welchen ſie ihren Lieblingen die
dort in poetiſcher Verklärung erſtrahlen lebhafter und ausdrucks
voller ihre Huldigung darbringen kann Aus dieſem Bedürfniß
heraus entſtand auch der Wunſch in unſerer Bürgerſchaft dem
Kaiſer Friedrich III ein würdiges Denkmal zu errichten
und beſonders waren es Arbeiter und Vertreter der niederen
Volksſchichten welche den Gedanken aufnahmen und mit Nachbalt
und Ausdaner verwirklichten Dieſen Punkt erkannte auch lobend
der heutige Feſtredner an

Die alte Biſchofsſtadt hatte ihr ſchönſtes Feſttagsgewand an
gelegt und der Himmel zeigte ſich zur Freude der feiernden
Schaaren nach langen trüben Regentagen im freundlichen Blau
und hellem Sonnenſchein

Gegen 21 Uhr begann vom Markte aus der Feſtzug Der
ſelbe bewegte ſich durch die Burg und Schulſtraße nach dem auf
dem Schulplatze errichteten noch verhüllten Denkmal und wurde
durch das hieſige Huſaren Trompetercorps eröffnet Daran
ſchloſſen ſich in einzelnen Gruppen die Militäcvereine und Bürger
ſchützen Geſangvereine Jnnungen Turn Sport und Feuer
wehrvereine uſw Auf dem Feſtplatze wurde ein großes nach der
Ritterſtraße zu offenes Viereck formirt durch deſſen offenen
Flügel ſich die geladenen Ehrengäſte die ſich im Saale des
Kreishauſes verſammelt hatten unter Süurung des Ehrenpräſi
denten Grafen v Wintzingerode zum Denkmal begaben
Als Vertreter des Kaiſers war Excellenz v Miſchke General
Adjutant Sr Maj erſchienen als Ehrengäſte u a die Herren
v Pommer Eſche Ober Präſident der Provinz Sachſen
Graf v Hohenthal Dölkau Reichstagsabg Ritter Barn
ſtädt die Landtagsabg v Helldorff Zingſt und Neubart h
Wünſchendorf Verwaltungsgerichts Direktor Klinkholdt
Generaldirekktor Kaßner Konſiſtorialrath D Leuſchner
Wanzleben Oberſtlieutenant v Liebermann und das ge
ſammte Offiziercorps des 12 Huſaren Regiments die
Räthe der königl Regierung der Landesdirektion und
der königl General Kommiſſion die Mitglieder des
Magiſtrats und der Stadlverordneten die hieſige Geiſtlichkeit c

Scit dem Choral Sei Lob und Ehr dem höchſten Gut, der
unter Muſikbegleitung von der ganzen Verſammlung geſungen
wurde de der Feſtakt Jm Anſchluß an das Lied hielt Hr
Sup Prof Martins eine weihevolle Anſprache welche dem
Dankgefühl gegen Golt und den Segenswünſchen für Staat und
Volk Ausdruck gab Darauf beſtieg der Ehrenvorſitzende des
DenkmalAusſchuſſes Herr Landeshauptinann Graf v Wintziuge
rode die Rednertribüne um in einer von edler Begeiſterung ge
tragenen Feſtrede die Verdienſte und Tugenden des dählu

gegangenen Kaiſer Friedrich III als Menſch und Fürſt und ſeine
Bedeninng für Volk und Reich zu feiern Redner gab dabei n g
dem Gefühl der Dankbarkeit gegen Se Maj den Kaiſer Wil
helm II Ausdruck welcher die Huld gehabt hatte einen Abgeord
neten zur Feier zu entſenden

Nunmehr fiel unter Kanonenſchüſſen die Hülle und vom Jnbel
der Feſtverſammlung begrüßt zeigte ſich die Heldengeſtalt Kaiſer
Friedrich s Die herrliche 2,5 m hohe Statue in der Bronce

ießerei zu Lauchhammer hergeſtellt und anf einem Granitblock
tehend zeigt den Kaiſer in Generalsuniform Das Denkmal

eine Zierde der Stadt trägt auf der Südſeite des Granitblocks
die Jnſchrift Unſerem unvergeßlichen Kaiſer Friedrich III
errichtet am 18 Oktober 1894 Der Schöpfer des Monuments
iſt Prof Hund rieſer Charloltenburg

Angeſichts der Kaiſerſtatue nahm Herr Stadtrath Kops der
Vorſitzende des Denkmal Ausſchuſſes das Wort um das Denkmal
der Stadt zu übergeben Herr Bürgermeiſter Reinefarth
übernahm daſſelbe indem er ſeinen Dank dafür ausſprach und es
dem Schutze der Bürgerſchaft empfahl Er beſchloß ſeine An
ſprache mit einem Hoch auf den Landesherrn in welches die
Menge begeiſtert einſtimmte Der Geſang von Heil Dir im
Siegerkranz ſchloß ſich an und mit der Niederlegung von Lorbeer
kränzen endete die Feler Auch Se Maj der Kaiſer hat durch
ſeinen Generaladjutanten einen prächtigen Lorbeerkranz am Fuße
des Denkmals niederlegen laſſen Darauf erfolgte der Abmarſch
des langen Feſtzuges durch die Ritterſtraße über den Entenplan
und durch die Gotthardtsſtraße nach dem Kriegerdenkmal
W7 ithibe auflöſte Um 3 Uhr begann dann das Feſtmahil
m Tivoli
O Jm September 1894 waren in der Provinz Sachfen

104 Zuckerfabriken im Betrieb die Menge der daſelbſt ver
arbeiteten Rüben betrug 258,024,800 kg Die Provinz ſteht damit
an erſter Stelle in Preußen an zweiter kommt Schleſien mit
38 Fabriken in denen 86,442,300 kg Rüben verarbeitet wurden
Weiter intereſſiren hier noch die folgenden Ziffern Herzogthum
Anhalt 27 Fabriken mit 61,895,000 kg Herzogthum Braun
ſchweig 28 Fabriken mit 62,951,600 kg und Thüringen
4 Fabriken mit 7,032,500 kg Im ganzen Reiche verarbeiketen
323 Fabriken 836,313,900 Kg Rüben in ganz Preußen 247
Fabriken 643,771,400 Kg

O Jn der Provinz Sachſen ſind vom 1 Aug 1893 bis
31 Juli 1894 24,780 Ja gdſcheine gegen Entgelt und 306 un
entgeltlich abgegeben dieſelben vertheilen ſich auf die Regierungs
bezirke Magdeburg mit 10,625 bezw 121 Merſeburg
10,832 bezw 111 Erfurt 3323 bezw 74 Mit dieſer Zahl ſteht
die Provinz in Preußen an 2 Stelle nur die Rheinprovinz über
trifft dieſelbe mit 25,017 bezw 434 Jagdſcheinen Jn ganz
Preußen wurden 197,169 Jagdſcheine gegen Entgelt und 4818 un
entgeltlich abgegeben gegen 1892/93 191,874 bezw 4900

Orden und Ehrenzeichen Dem ordentl Seminarlehrer a D
Schroeder zu Barbp im Kreiſe Kalbe und dem Rektor a D Hauſe zu
Wittenberg iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe dem Eiſenbahn
Lokomotivführxer a D Feldner Kloſterlausnitz im Herzogthum SachſenAltenburg bisher zu Le Ag Eutrizſh das Allgemeine Ebrenzeichen verliehen

Leipzig 18 Okt Selbſtmord Jn ſeiner in der Berliner
ſtraße belegenen Wohnung erſchoß ſich geſtern abend ein
31 jähriger nervenkranker Kommis aus Halle a S

Liebertwolkwitz 18 Okt Erſtickungstod Heute morgen
wurde das einjährige Kind der verehelichten Mahn hier
ſelbſt in ſeinem Bettchen erſt ickt aufgefunden Vermuthlich iſt
das mit dem Kinde in einem Bette ſchlafende Brüderchen auf den
Säugling geklettert und hat ſo deſſen Erſtickung herbeigeführt
Eine Unterſuchung iſt in der Angelegenheit eingeleitet worden

S Oranienbanum 18 Okt Ernennung Der PropſtHoffmann in Wörlitz iſt an Stelle des von hier nach Bern
burg verſetzten Pfarrers Heinzelmann für den zweiten deſſauer
Landſchulkreis ernannt worden

Eiſenach 18 Okt Jubelfeier des Gymnaſiums
350 Jahre Ein langer Zeitraum iſt es auf den das hieſige
Karl Friedrich Gymnaſium heute ſeit ſeiner Ueberſiedelung in das
altehrwürdige Dominikanerkloſtergebäude am Predigerplatze zurück
blickt und mit voller Berechtigung darf dieſes Ereigniß heute von
ſeinen Lehrern und Schülern ehemaligen Schülern und Freunden
aller Bildungsbeſtrebungen feſtlich begangen werden denn wahr
lich nicht gering darf es angeſchlagen werden was eine Bildungs
anſtalt von der Bedeutung des Jubelgymnaſiums in den ver
floſſenen 3 Jahrhunderten im Dienſte der deutſchen Wiſſenſchaft
geleiſtet und damit auch für Vaterland und Volk gethan hat
Nicht unerwähnt darf es bleiben daß der Anfang des Gymnaſiums
noch viel weiter zurückliegt Landgraf Ludwig der Wilde war es
der um das Jahr 1190 die Georgenkirche errichtete und damit
eine Parochialſchule verband die ihren Platz in der unmittelbaren
Nähe des jetzigen Reſidenzhanſes hatte Dieſe lateiniſche Schule
die bald eine verhältnißmäßig hohe Bedeutung erlangte war es
die in den erſten Jahren des 16 Jahrhunderts Dr Martin
Lutber beſuchte und heutzutage weiſt auf dieſe Thatſache noch
die Lutherſtatue an der Südwand des Gymnaſiums hin Als
dann die Schülerzahl mehr und mehr wuchs wurde die Schule
am 18 Oktober 1544 in das von Heinrich Raſpe zur Sühne für
ſein Verhalten gegenüber der unglücklichen hl Eliſabeth errichtete
Predigerkloſter verlegt das als ſolches aufgehoben worden war
nachdem die Reformation frühzeitig in unſerer Lutherſtadt Ein
gang gefunden hatte Die Stadt hatte prächtigen Flaggen
ſchmuck angelegt damit bekundend daß die Bevölkerung an dem
Feſte freudigen Antheil nimmt Eine große Zabl früherer Schüler
ſind hierher geeilt um an den Feſtlichkeiten theilzunehmen Das
großherzogl Staatsminiſterium hat den Chef des Kultusdeparte
ments Hrn Geh Staatsrath v Boxberg ſowie Hrn Ober
ſchulrath Dr Leidenfroſt hierher entſandt Se K H der Groß
herzog hat einigen Lehrern der Anſtalt Auszeichnungen verliehen
Die offiziellen Feierlichkeiten wurden in würdiger Weiſe geſtern
abend durch einen im großen Tivoliſaale abgehaltenen Kommers
eingeleitet Den Feſttheilnehmern bot Hr Amtsgerichtsrathy
Jungherr hier der Vorſitzende des Feſtausſchuſſes den Will
kommensgruß r Prof Burkhardt Würzburg ein früherer
Schüler der Anſtalt toaſtete auf das Gymnaſium worauf
Hr Hofrath Dr Weber der Direktor deſſelben dankend erwiderte
und der Jugend des Gymnaſiums ſein Glas weihte Die
Fidelität währte bis in die erſten Morgenſtunden hinein
Der heutige Hauptffeſttag brachte zunächſt einen gemeinſamen Kirch
gang Die St Georgenkirche füllte ſich mit einer großen Schaar
Andächtiger die Hr Gymnaſiallehrer Profeſſor Otto durch eine
an den 116 Pſalm angelehnte Predigt erbaute Um 211 Uhr
ſetzte ſich der Feſtzug vom Predigerplatze aus in Bewegung
Vorauf ſchritten 3 Primaner denen ſich die ſtädtiſche Kapelle
anreihte Weiter folgten die jetzigen Schüler des Gymnaſiums
die Ehrengäſte der Feſtausſchuß die Lehrerkollegien beider Gym
naſien die früheren Schüler und die Schüler des Realgymng
ſiums Letztere ſowie die Schüler des Gymnaſiums führten die
Fahnen mit Der Zug bot ein farbenreiches Bild Nach Be
eudigung des Umzuges begann um 11 Uhr der Fe San im
ſchön geſchmückten Tivoliſaale Anweſend waren Vertreter der
großherzogl Staatsregierung der hieſigen ſtaatlichen und ſtäd
liſchen Behörden der Gymnaſien von Weimar und Jenag Lehrer
und Schüler beider Gymnaſien u a m Der trefflich geſchulte
Schülerchor trug unter Hrn Prof Thureau s bewährter Leitung
drei ſtimmungsvolle Geſänge während der Feier vor Pfalm 150
von H Schüß 1585 1672 Feſtode von R Flex komponirt von
Thureau der Gutzgauch von V Lemlin um 1600 Herr Hofrath
Dr Weber gab in der hochbedeutſamen Feſtrede ein Bild von der
Entwicklung der Anſtalt und erörterte den hohen Werth der
humaniſtiſchen Bildung Herr Geh Staatsrath v Boxberg Ex
cellenz überbrachte die herzlichſten Glückwünſche der Hohen
Stagtsregierung und ſprach den Wunſch aus daß die Anſtalt

och ſerner wachſen und gebeiden und tüchtige Söhne unſeres
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Valerlandes heranbilden möge Herr Oberbürgermeiſter Müller
ratulirte in warmen Worten im Namen der Stadt Eiſenach
err Hofrath Dr Frerichs Direktor des hieſigen Realgymna
ums im Namen des letztern indem er auf die ndhatt
ider Gymnaſien hinwies die bei aller Verſchiedenheit ihrer

Ziele doch ein Hauptziel verfolgten Schließlich übermittelten
noch die Herren Hofrath Dr Weniger Weimar und Hofrath Dr
Richter Jena die Glückwünſche der von ihnen vertretenen
Schweſteranſtalten zugleich im Namen der bez Gymnaſien je
ein Präſent 4 Photographien von Preller ſchen Landſchafis
emälden bezw eine aus wiſſenſchaftlichen Beiträgen beſtehendeein Herr Hofrath Dr Weber ſprach hierauf für die vielen
eweiſe der Liebe und Aufmerkſamkeit den herzlichſien Dank des

Gymnaſinms aus und gab hierauf Kenntniß von zahlreich ein
gelaufenen Glückwunſchſchreiben und Telegrammen darunter
auch ein ſolches der philoſophiſchen Fakultät Jena ſowie von
Geſchenken aller Art An Se kgl Hoh den in Florenz weilen
den Großherzog wurde ein Begrüßungstelegramm abgeſandt
So hatte ſich der Aktus zu einer würdigen erhebenden Feier ge
altet Um 23 Uhr nahm die Feſtkafel im Rautenkranz
ren Anfang ſie zählte etwa 180 Gedecke Heute abend iſt im
Weg eine Feſtvorſtellung Antigone von Sophokles vor

geſehen

Vermiſchtes
Nenes Oberlandesgerichtsgebände in Kiel Aus Kiel

meldet der Draht vom 18 Okt Heute mittag fand die feierliche
Eröffnung des neuen Oberlandesgerichtsgebäudes in
Gegenwart des Geheimen Ober Juſtizrathes Dr Starcke als
Vertreter des Juſtizminiſters des Regierungspräſidenten Zimmer
mann der Spitzen der hieſigen Behörden ſowie ſämmtlicher

i Richter und Anwälte ſtatt Baumeiſter Heſſe übergab
en Bau dem Oberlandesgerichts Präſidenten Florſchütz wejcher

die Verſammlung begrüßte Geheimer Ober Juſtizrath Dr Starcke
verlas ein Glſickwunſch Telegramm des Miniſters Darauf hielt
OberlandesGerichtsrath Tagg einen Vortrag Aus dem heimiſchen
Rechtsleben von 1834 bts 1894 Präſident Florſchütz theilte ſodann
mit daß der Kaiſer ſein Bildniß für den Sitzungsſaal geſchenkt
hat Mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer
wurde die Feierlichkeit geſchloſſen

Hugo Löwy entfloheu Wie bereits gemeldet iſt aus dem
Zuchthauſe zu Ra witſch der Strafgefangene frühere Bankier
und Depoſitenſchwindler Hugo Löwy der daſelbſt die
ihm auferlegte fünfjährige Zuchthausſtrafe verbüßt in der Nacht
zum Mittwoch entflohen Mit ihm ſoll gleichzeitig ein Auf
leher der ihn zu überwachen hatte verſchwunden ſein
Man nimmt an daß beide Perſonen über die ruſſiſche Grenze
gegangen ſind Ein umlaufendes Gerücht beſagt daß es ſich um
einen lange vorbereiteten Plan handele zu deſſen Gelingen der
durch die Macht des Geldes verführte Gefängnißbeamte mit
gearbeitet habe Es wird erzählt daß eine Summe von
25,000 M das Lockmittel geweſen welchem der Aufſeher er

h t Jnwieweit dies zutrifft wird die Unterſuchung er
el

Das große Loos der Marienburger Schloßlotterie Bei
der geſtern begonnenen Ziehung der Marienburger Schloß
Lotterie fiel der erſte Hauptgewinn von 90,000 M auf
t ahet der dritte Hauptgewinn von 15,000 M auf

Ein Familiendrama Jn Hamburg wurde am 18 Okt
nachmittags auf der Elbe treibend ein Boot aufgefunden
in welchem ſich nur Kleidungsſtücke und Schirme befanden Man
vermuthet daß es ſich um das Boot handelt in welchem am
Sonntag die Familie des Lederhändlers Rothgard und deſſen
Schwager eine Elbfahrt unternahmen Dieſelben werden ſeildem
vermißt und man nimmt mit ziemlicher Gewißheit an daß die vier
Kinder der Familie ertränkt ſind und daß die drei Erwachſenen
Selbſtmord begangen haben Am 7 nachmittag wurden
alle ſieben Perſonen am Elbeſtrand anſcheinend in vergnügter
Stimmung in einem Wirthſchaftslokal geſehen wo ſie ſchließlich
das heute aufgefundene Boot mietheten

Naphtabrand Nach einer Meldung aus Tiflis gerieth in
Grosn y eine große Naphtafontaine nebſt den zugehörigen
Gebäulichkeiten in Brand 17 Arbeiter fanden den Tod in
den Flammen

Getödtete Lyncher Ans New York wird vom 18 Okt
gemeldet Geſtern verſammelte ſich eine große Menge vor dem
Gerichtshauſe der Stadt Waſhington in Ohio um einen
wegen eines Sittlichkeitsvergehens zu 20jährigem Zuchthaus ver
urtheilten Neger zu lynchen Die herbeigerufene Miliz
fenerte auf die Menge tödtete fünf und verwundete
23 Perſonen Jn der Stadt herrſcht noch große Aufregung
Um 11 Uhr abends war das Gerichtshaus noch umlagert Dann
wurde die Menſchenmenge durch eingetroffene militäriſche Ver
ſtärkungen zerſtreut

Letzte Telegramme
GBerlin 19 Okt Der Nat Ztg zufolge dürften in den
nächſten Sitzungen des Staatsminiſteriums die
einzelnen Miniſter über die Vorlagen gegen die Umſturz
beſtrebungen ihr Votum abgeben was noch nicht mit
einer Abſtimmung gleichbedeutend zu ſein brauche vielmehr
könnten noch weitere Verhandlungen ſich anſchließen ſo daß
die Schlußentſcheidung ſich noch verzögere

Berlin 19 Okt Die Nat Ztg meldet es ſtehe bereits
feſt daß der Kanzler Leiſt im Kolonial dienſte nicht
mehr verwendet werde

Kolberg 18 Okt Es wurde auf hoher See ein brennen
des Schiff bemerkt Das Schickſal der Mannſchaft iſt un
bekannt

Wien 18 Okt Eine im Sophienſagale abgehaltene
Arbeiterverſammlung zu Gunſten des allgemeinen

Wahlrechts beſchloß event einen Maſſenansſtand ein
zuleiten Die Arbeiter wollten darauf über die Ringſtraße
nach dem Parlament ziehen wurden jedoch von berittenen
Polizeimannſchaften zerſtrent Die Polizei mußte von der
flachen Klinge Gebrauch machen Einige Arbeiter

Ein Wachtmann wurde durch einen Meſſer
ſtich verwundet Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

u a der Reichsrathsabgeordnete Per nersdorfer der die
Arbeiter auf dein Zuge über die Ringſtraße anſührte Derſelbe
wurde nach Abgabe ſeines Nationales wieder entlaſſen Um
108/ Uhr war die Ruhe wieder hergeſtellt

Prag 18 Okt Die Baumwollſpinnerei J Krumb
bolz in Falkenau bei Eger ſteht in Flammen Die Arbeiter
wurden mittels Leitern aus den Fenſtern gerettet Ein Arbeits
burſche wucde dabei tödtlich verleßt

Temesvaar 18 Okt Der Zollinſpektor Stephan Ranko in
Tekia wurde nachts in den Hofraum ſeines Hauſes gelockt und
durch drei gleichzeitig abgefeuerte Revolverſchüſſe wahr
ſcheinlich von Schmugglern getödtet

Rom 18 Okt Kardinal Laugénieux welcher zu denKonferenzen der orientaliſchen Hatgigrchen unter Vorſitz

des Papſtes exwartet wurde in welchen wegen der Rück
ehr der Diſſidenten zur Einheit der Katholiken
erathen werden ſoll hat angezeigt daß er die Abreiſe aufge

11,00 12,25 Roggen 31,00 41,75 Gerste 10,00 13,00
9,50 10,50 M

Br per

ſchoben habe Der Papſt empfing der ſyriſchen Patri
archen Behambenni Gegenüber der Meldung der Blätter
daß die Konferenzen heute eröffnet werden ſollten wird feſt
geſtellt daß über den Zeitpunkt des Zuſammentritts bisher
nichts entſchieden iſt

Rom 18 Okt Der deutſche Jngenieur Schmidt Direktor
der Trambahn in Meſſina wurde von entlaſſenen
Arbeitern e e des Reuter zondon 18 Okt Nach einer Meldung Reut enBnenge aus Port e iſt der Baggerſtreik daſelbſt
beendet

Vom kranken Zaren
Petersburg 19 Okt Die Nord Telegr Agentur

meldet Bis abends 7 Uhr iſt in dem Befinden des Kaiſers
keine Veränderung eingetreten

Handel Gewerbe und Verkehr
Kohlen und Eisenmarkt Düsseldorf 18 Okt DerKohlenmarkt ist unverändert Die Eisonwerke sind aus früheren

Abschlüssen zumeist gut beschäftigt Die Nachfrage nach fertigen
Fabrikaten ist in letzter Zeit weniger lebhaft

Die Germania Hagel Versicherungsgesellsehaft in
Berlin fordert von den Mitgliedern unter Berücksichtigung des zurück
gewährten Rabatts pro 1893 eine Gesammtprämie von 245 0 Pfennigen
pro 100 M Versicherungesummen ein

Di videnden Nach einer Depesche der Riforma aus Mailand
hat der Verwaltungsrath der Aittelmeer Eisenbahn beschlossep
der auf den 19 Nov einberufenen Aktionär Versammlung die Fest
setzung der Dividende incl Zinsen auf 25 Fres vorzuschlagen

Eisenbahn Einnahmen Wien 18 Okt Ausweis derOesterreiohischen Südbahn in der Woche vom 8 bis 14 Okt
987,503 FI Mindereinnahme 3880 FI

Buenos Ayres 17 Okt Telegr Goldagio 233
Rio de Janeiro 17 OKkt Telegr Weohrel auf London 11

Nochenübersieht der Reichsbank vom I O0Kt
Berlin 18 Okt

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet A 928,882,000 Zuu 19,800,000

2 Best an Reichskassenscheinen 23,395,000 Zun 822 000
3 do an Noten anderer Banken 10,505,000 Zun 310,000
4 do an Wechseln s565,935,000 Abn 27,984,000
5 do an Lombardforderungen 78,782,000 Abn 10,391,000
6 do an Effekten e 6,496,000 Abn 162,0007 do an sonstigen Aktiven n 65,405,000 Abn 12,249,900

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert

e 30,000,000 unverändert
58,872,000 Abn 57,053,000

454,468,000 Zun 27,037 000

1,060,000 Zun 171,000

9 der Reservefonds
10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

erbindlichkeiten 1912 die sonstigen Passi ven a

Wanron und Produktenbertchte
Gotreidse

Hamburg 18 Okt Weizen loco fester holsteinischer loco
neuer 126 128 Roggen loco fester mecklenburgisoher loco neuer 118

121 ruses loco ruhig loco neuer 72 74 Hafer fester Gerste fester
Stettin 18 Okt Weizen loco unveränd neuer 108,00 123,00 per

Okt 123,50 per April Mai 129,50 Roggen ooc unveränd 108 130 per
Okt 110,60 por April Mai 115,50 Pomm Hafer looo 0 114

Breslau 18 Okt Roggen per Okt 112,90
Nordhausen 18 Okt Preise einschl Maklergebühr Weizen

Hafe

Wien 18 Okt Weizen per Herbst 6,47 Gd 6,52 Br per Früh
jahr 6,85 Gd 6, 87 Br Roggen per Herbst 5,54 Gd 5,659 Br per Früh
jahr 6,61 Gd 6,03 Br Hafer per Herbst 6,16 Gd 6,18 Br per Frühjuhr
6,21 Gd 6,22 Br

best 28 Okt Woelzen fest per Sept Okt 6,28 Gad,
6,31 Br per Frühjahr 6,73 Gd 6,74 Br Roggen per erbet 5,36 Gd
5,38 Br per Frühjahr 5,73 Gd 5,74 Br Ualer per Herbet 5,84 d, 5,86

rühjahr 6,07 Gd 6,99 Kr
New XorK 18 Okt Ielegr

Zucker
Hauburg 18 OKt Schlussberioht Räben Rohruoker I Pro

Ankapgsbericht Weizen per
Dez 55

dukt Basis 8890 HRendemeut neue Usanoe frei an Bord Hamburg pr Okt
07 pr Dez 10,07 pr März 10,32, pr Mai 10,50 Ruhig
Hambu 7 18 OKt Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Rübeu Zuek er I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Okt
10,05 per Dez 10,05 AMatt

Farise 28 Okt Schlussber Rohzucker ruhig 6882 loco 26,25
Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 190 kg ver OKt 27,50 per Nov
27,62 per Jan April 28,50 per März Juni 29,50

Loudon 18 Okt 96 Javaguoker logo 13 träge Rüben Koh
zucker loco 10 Fest

Kafles
Hauburg 18 Okt Kallkee ruhig VUmsgtz SacK
Hamburg 18 Okt Bericht der Hamb Firina Joswieh u Comp

Kalfee goud average Santos per Okt 69 per Dez 65 per März
ö2 per Mai 61 Behauptet

HLanuburg 18 Okt Nachmiitagsberioht Good average Santos
pr Okt 692, pr Dez 65 pr März 61, pr Mai 61 Schleppend

Hamburg 18 Okt Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Kirms
Joswich u Comp Katfee good averegs Santos per Okt 70 per Dez
65 per März 12 Behauptet

Il avre 18 Okt Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der IIamburger
Firma Peimanun Ziegler Co Knatkeo good ayerage Santos per
Okt 86,00 ver Dez 80,50 rer Märe 76, 0 Ruhig

Amsteränm 18 Okt Java Kullee good ordinary 60

Spiritus
Stettin 18 Okt Spiritus loco matt mit 70 M Kopsum

steuer 33 60 psr Nov Dez por April Mai
Hlaämburg 18 Okt Spiritus still per Okt Nov 19 Br

per Nov Dez 18 Br per Der an 19 Br per April Mai 20 Br
Broeslau 18 Okt Spiritus per 100 1 192 exel 90 M Ver

brauchsabgaben por Okt 50,50 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Okt 32,89 do do

osen 18 Okt Spirltus toco ohne PFass 500er 49,95 do loco
ohne Vuss 7Ce1 30 39 Still

aris 18 Okt Sehlussberielit Spiritus fest por Okt 32,25
per Nov 2,25 per Nov Dez 32,50 per Jan April 33,50

Berliner Börso vom 18 Oktober
Ergänzung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt
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Niederlagen der renommirteſten Spinnereien des In und Auslande

De Verkauf zu Original Fabrikpreiſen
Meine ſeit vorigem Jahre 5 vorzüglich bewährteScohweiss Wolf e gavauſſ e

empfehle hiermit ganz beſonders

Julius Bacher
geſuchtSlrick Wollen

v Leipzigerſtraße 12 Halle a S Ecke Kleiner Sandberg

Händler

Sagat Wagen und Diemen Planen empfiehlt die Säcke und e von Albin Barth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S

he Kreuz jeKothe Srenedetterie Feen Oers t Mittwoch
Ziehnng 24 25 u 26 Oktober 1894

6023 Geldgewinne
15 De à J e sind bei der Rothen Kreuz Lotterie mit nur 3 Mark zu gewinnen Haupttreſfer von
n wonnen w 50,000 NMark 20,000 NMark 15 000 Mark 10 000 Mark 5000 NMark

Looſe à Z3 Mk Liſte 30 Pfa extra hält vorräthig
Otto Hendel Buchhandlung Markt 24

r Geoeld Lotterien
Rothe Kreuz Weseler

Ziehung 24 26 Oktober Ziehnng 9 November S
Hauptgew 50,000 20,000 Hauptgew 90,000 40,000De bagres Geld ohne Abzug w

Originallooſe à 3 Mk Porto und Liſte je 30 Pfg k
m Joseph Berlin Grüngtrasso 2Der a S eſer der hien Serie wurde bei mir W
e Telegr Adr Dukatenmann Berlin

W IBodkh e LGOSGO
Ziehung 24 bis 26 Oktober 1894

5 Hauptgew 100 ,000 Mark baar
Original Looſe à 3 Mark Porto und Liſte 30 Pfg extra

Peter EBankgeſchäft BERIAN W Mohrenſtraße 42 ad

l Berlin

3000 NMark 2000 Nark 5 à 1000 Mark
Loose à 3 Mark 1I1 Stück für 30 Mark zu beziehen durch die Generalagentur

5 Bank in Berlin Schlossplatz 7Lud Müller COo geschäft in Hamburg Gr Johannisstr 21
und hier bei Rich Schroedel Gr Ulrichstr 50 Otto Hendel Sortiment Markt 24 Carl Hahn

s Gr Steinstr vis vis Café Bauer Paul Raspe Kleinschmieden 7

dar Koch
fannhuchen Kartoffelbringel

Empfehle täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Specialitäten

Pfannkuchen und Kartoffelkringel mit Vanilleguß
von wunderbarem Geſchmack

Schleſiſchen StränßelkuchenVerkue ter gen das f feinſte Gebäck welches überhaupt
exiſtirt

Jan geriebenen Napfkuchen mit Vanilleguß
einſten geriebenen ApfelkuchenMa tzkuchen nach Art der Dresdner Sahnenkuchen

ad F

Oſen a ger

T n

e Bisenit Chocolade und Mandelzwieback ſowie 3

W len um o ges d Ter grether 53emphett bill e errenſtr 1 FernſprecherE Mümeclenhabin Königſtr 8 S an h z erre leiderto S Sie Fran Marie G 25 1
Backofen Einrichtungen h efür Roſtfeuerung und Tieffenerung empfiehlt e e h hH Menchene a kamm Königſtr 8Blechwnaren und Vlecharbeiten Hulsboder Sch uhlager

d e et Be un e e de Fegrroure ert
W Lümmedenhakam Königſtr 8s T Fapf S S Rosenow s g per

Kuchenblechevorzüglich gearbeitet und glatt empfiehlt billigſt Billigste Bezugsquelle e e e n
W Erneleunuaanmn Königſtr 8 für nur reelle gediegene Achnhwaaren e

Rübenartikel et tRübengabeln Rübenheber Rübenſpaten Rübenhackmeſſer Georg Vriedrich teseeke

mpfiehlt billigſt 2 vorm Vogel CoE Läden iakamm Königſtr 8 LeipzigNeuſellerhauſen ar

i

PNdDdr NaDRacnen e
übertreffen alle Schiffchen u Rin ben Rebmegleen
in jeder Wei in drei Größen am Der Alleinverkauf

Prima ſatt f ahneneyarakur Werkſtatt f Nähmaſch n Fahrräder

E Schö öminmg
Prima holländer Austern
frische helgoländer Hummer
feisites Rehwild im Ganzen und

zerlegt
prachtv Fasanen Rebhühner
französ Poularden Poulets
Vierländ Gänse u Enten
täglich frische franz Cham

pignons

s h ST bveesl eht seit e
Wwühnselben auselaOtto Iendel Sortiments Buchhandlung

Halle a Markt 24empfiehlt ſich zur Beſorgung von See

Büchern m Zeitschriftem hhannöv Trüſſeln Tomaten jeder Art er ſie Wo ern n Käbenen J Reichhaltiges Lager von Werken aus allen Wiſſenſchaften a e e e a

Plirsiche süsse Weintraneen nenPostkiste Mk 2,75 e An a tſeine Taſeilbirnen u Aepfel
wo Zeller Para u Cocosüssee ger a Der feinste Anzug vie beslo Feder bot

Wurstwaaren
feine Taſeikäne echt westf und Paletotſtoff kann von Jhnen für die Hälfte des bisher be r

Pompernickel zahlten Preiſes bezogen werden wenn Sie ſich die Mühe nehmen meine
feinste süsse Schweizer Sah vit0 Muſtercollection franco zur gefl Anſicht zu fordern

nenvbutter täglich frisch to Schwetasch Tuchfabrik Görlit
Bitte genau auf meine girma zu achtena ſie F3 C F Die Expeditionen der Saale Zeitung

v 2 O n S e S e e e Gr Verlin e 1 undLeiprigerztraese d S Markt 24 Waagegebäude

habe er
c z

empfiehlt
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